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Tarifergebnis für Textil Ost stabilisiert Einkommen 
 

Nach langen und schwierigen Verhandlungen haben die IG Metall und der 

Arbeitgeberverband vti in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch ein 

Tarifergebnis für die Textilindustrie Ost erzielt. IG Metall-

Verhandlungsführerin Eileen Müller sprach von einem „tragfähigen 

Ergebnis in wirtschaftlich angespannten Zeiten“. 

 

 Das Verhandlungsergebnis kompakt:   

  

• 350 Euro Einmalzahlung im Juli  
• 2,2 Prozent mehr Entgelt ab November 2026; 2,3 Prozent mehr Entgelt 

ab Juni 2027  
• Plus 80 Euro Azubi-Vergütung ab August 2026; plus weitere 70 Euro 

ab August 2027  
• Verlängerung der tariflichen Altersteilzeit und  
• eine Laufzeit von 18 Monaten bis Ende September 2027.  

 

Eileen Müller, IG Metall-Verhandlungsführerin: „Gegen massiven 

Widerstand der Arbeitgeber konnten wir eine Nullrunde bis weit ins 

nächste Jahr verhindern. Mit ihren kraftvollen Warnstreiks haben die 

Kolleginnen und Kollegen die Blockade in den Verhandlungen 

durchbrochen. Dieser Abschluss setzt ein wichtiges Signal für stabile 

Einkommen, bessere Perspektiven für Auszubildende und soziale 

Sicherheit bis zum Übergang in die Altersteilzeit. Das Ergebnis stärkt die 

Beschäftigten und schafft Planungssicherheit für die kommenden 

Monate.“ 
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